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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Merdingen : FT V. 1844 Freiburg VI 
Montag, 08.04.2024, 20:15 Uhr

Illner beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der FT V. 1844 Freiburg VI in der Herren Bezirksklasse Gruppe 2
gegen den TV Merdingen durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In
ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Röhrer / Häckel gelang es Chepkasov / Illner zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Häckel / Franke
bekamen ihre Gegner Brand / Illner beim deutlichen 9:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatten wenig später Hänsler / Franke beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Fennig / Schupp. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Thomas Röhrer dagegen beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Konstantin Chepkasov ab dem ersten Ballwechsel. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christof Häckel gegen Noah Brand, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Jonathan Häckel verlor sein Match gegen Benjamin Illner unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Michael
Franke hatte gegen Samuel Illner bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Zwischenzeitlich musste
Felix Hänsler zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Julian Schupp aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Jürgen Franke
gegen Manfred Fennig. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. So gut wie gewonnen
schien wenig später das Spiel von Thomas Röhrer gegen Noah Brand, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Noah Brand jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Konstantin Chepkasov wurden Christof Häckel unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Damit hat Häckel nun ein 10:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jonathan Häckel die Begegnung gegen Samuel
Illner, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Merdingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den PTSV Jahn Freiburg II am 19.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft der FT
V. 1844 Freiburg VI wird nach nun 10 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTV Auggen II am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Merdingen

Doppel: Röhrer / Häckel 1:0, Häckel / Franke 0:1, Hänsler / Franke 0:1 
Einzel: T. Röhrer 1:1, C. Häckel 0:2, J. Häckel 0:2, M. Franke 0:1, F. Hänsler 1:0, J. Franke 0:1 

 FT V. 1844 Freiburg VI
Doppel: Brand / Illner 1:0, Chepkasov / Illner 0:1, Fennig / Schupp 1:0 
Einzel: N. Brand 2:0, K. Chepkasov 1:1, S. Illner 2:0, B. Illner 1:0, M. Fennig 1:0, J. Schupp 0:1
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